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Bilanz der Museumssaison 2025 und Ausblick auf die Saison 2026

Die Arbeitsgruppe Stadtmuseum Wienertor freut sich, auch in diesem Jahr über ihre Tätigkeiten und Projekte 
zu berichten.

Mit beinahe 1.000 Besucherinnen und Besuchern konnten wir erneut reges Interesse an unserem Museum ver-
zeichnen. Ein besonderes Highlight war dabei die „Lange Nacht der Türme“, bei der wir an einem Abend beein-
druckende 450 Gäste begrüßen durften.

Die beliebte Modellausstellung zur Pressburgerbahn erwies sich auch heuer als Publikumsmagnet und wird 
daher in der kommenden Saison weiterhin zu sehen sein. Die Sonderausstellung „50 Hainburger Erinnerungs-
stücke“ wird 2026 in einer neuen Auflage fortgeführt – mit 50 weiteren Objekten aus der Alltagskultur Hainburgs, 
die einen spannenden Einblick in das lokale Leben vergangener Jahrzehnte geben.

Ein besonderer Fokus der kommenden Saison liegt auf der Überarbeitung unserer Waffensammlung. Ausge-
wählte Exponate, wie etwa die historisch bedeutsame Girandoni-Windbüchse, werden neu aufbereitet, detailliert 
beschrieben und ansprechend präsentiert. Auch unsere kunstvoll gearbeiteten Tür- und Truhenschlösser wer-
den erstmals aus dem Depot geholt, fachgerecht dokumentiert und in neuer Form der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht.

Hinter den Kulissen hat sich ebenfalls viel getan: Dank der großzügigen Unterstützung zahlreicher Hainburge-
rinnen und Hainburger durften wir rund 800 neue Erinnerungsstücke entgegennehmen – darunter Briefe, Foto-
grafien, persönliche Aufzeichnungen sowie Alltagsgegenstände. Diese werden derzeit digital erfasst, teilweise 
restauriert und – wo möglich – in unsere Ausstellungen integriert.

Ein zentrales Langzeitprojekt bleibt die Digitalisierung des Pfaffenbergarchivs, einer bedeutenden Dauerleihga-
be von Professor Dr. Werner Jobst. Tausende Karteikarten, Pläne, Notizbücher und Fotografien werden derzeit 
systematisch gescannt und online für Forschung und Öffentlichkeit aufbereitet. Der Abschluss des Projekts ist 
für Sommer 2026 geplant.

Wie in den vergangenen Jahren bitten wir Sie herzlich, unsere ehrenamtliche und für Hainburg so wichtige 
Arbeit mit einer Spende zu unterstützen. Jeder Beitrag hilft dabei, das kulturelle Erbe unserer Stadt lebendig zu 
erhalten und für kommende Generationen zugänglich zu machen. Einen Erlagschein finden Sie in der Mitte der 
Zeitschrift.

Unsere Bankverbindung: IBAN AT80 2021 6000 0000 1982   BIC  SPHBAT21XXX, den beiliegenden Erlag-
schein oder direkt über den QR-Code

Wir wünschen allen Hainburgerinnen und Hainburgern ein Frohes Fest und ein gutes Neues Jahr!

Josef Aigner
Stadtmuseum Wienertor
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in der Adventzeit rückt unsere Stadt wieder ein Stück näher zusammen, und ich freue 
mich sehr, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass heuer zum zweiten Mal der Mittelalterliche 
Adventmarkt stattfinden wird. Von 6. bis 8. Dezember verwandelt sich unsere Altstadt 
erneut in eine stimmungsvolle Kulisse aus historischen Ständen, Handwerkskunst und 
Kulinarik. Ein besonderes Highlight erwartet uns am Sonntag, wenn die Teufelslegion 
durch die Gassen zieht und für aufregende, aber traditionsreiche Unterhaltung sorgt. 
Ich lade Sie alle herzlich ein, dieses besondere Erlebnis mitzufeiern.

Das Wienertor führt das gesamte Jahr über zahlreiche Projekte durch und leistet damit 
einen unschätzbaren Beitrag zur Bewahrung unseres kulturellen Erbes. Ein zentrales 
Projekt ist derzeit die Digitalisierung des Pfaffenbergarchivs, um wertvolle Doku-
mente für kommende Generationen langfristig zu sichern und öffentlich zugänglich 
zu machen. Diese Arbeit erfolgt großteils ehrenamtlich. Ich bitte Sie daher herzlich: 
Unterstützen Sie dieses wichtige Engagement mit einer Spende, damit der Fortbestand 
und die professionelle Umsetzung dieser wertvollen Projekte gesichert bleiben.

In den vergangenen Monaten haben uns vermehrt Beschwerden über E-Scooter-Fahrerinnen und -Fahrer er-
reicht. Viele Bürgerinnen und Bürger fühlen sich durch rücksichtsloses Verhalten verunsichert oder gefährdet. 
Um hier mehr Klarheit zu schaffen, haben wir eine Informationsseite zusammengestellt, auf der die wichtigsten 
Regeln, Hinweise und Sicherheitsbestimmungen übersichtlich zusammengefasst sind. Bitte nutzen Sie diese 
Informationen und tragen Sie dazu bei, dass wir alle den öffentlichen Raum sicher und respektvoll miteinander 
teilen.

Nicht minder wichtig ist ein anderes Thema, das uns zunehmend beschäftigt: die Müllablagerung im Stadtge-
biet. Immer häufiger landen Abfälle dort, wo sie nicht hingehören – auf Grünflächen, Wegen oder an öffentli-
chen Plätzen. Dieses Verhalten schadet unserer Umwelt, unserem Stadtbild und letztlich uns allen. Unsere Stadt 
kann nur sauber bleiben, wenn wir gemeinsam Verantwortung übernehmen. Bitte helfen Sie mit: Nutzen Sie die 
vorgesehenen Entsorgungsstellen und sprechen Sie auch andere darauf an, wenn Sie Fehlverhalten bemerken – 
freundlich, aber bestimmt. Jeder Beitrag zählt.

Zum Abschluss dieses Jahres möchte ich Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame 
Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr wünschen. Möge 2026 Ihnen Gesundheit, Glück und Zuversicht 
bringen. 

Mit freundlichen Grüßen,  

Johannes Gumprecht
Johannes Gumprecht  

Ihr Bürgermeister

Neuer Standort der Allianz Agen-
tur Schwabach-Gratzer KG in 
Hainburg eröffnet

Die Allianz Agentur Schwabach-Grat-
zer KG hat ihren neuen Standort in 
Hainburg eröffnet. Ab sofort finden 
Kundinnen und Kunden die Agentur in 
der Landstraße 43, wo moderne, zentral 
gelegene Büroräumlichkeiten für einen 
noch besseren Service sorgen. Mit dem 
Umzug setzt die Agentur ein klares Zei-
chen: Kundennähe, Erreichbarkeit und 
individuelle Beratung stehen im Mittel-
punkt.

Im neuen Büro erwartet Besucherin-
nen und Besucher ein erfahrenes Team, 
das kompetent und transparent zu al-
len Themen rund um Versicherungen, 
Vorsorge und Finanzplanung berät. Ob 
private Absicherung, betriebliche Versi-
cherungen oder langfristige Finanzstra-
tegien – die Expertinnen und Experten 
der Agentur nehmen sich Zeit für per-
sönliche und maßgeschneiderte Lösun-
gen.

Bürgermeister Johannes Gumprecht 
und Vizebürgermeister Markus Mad-
le gratulierten Geschäftsführer Roland 
Gratzer zur Eröffnung, die den Standort 
als wertvolle Bereicherung für die Ge-
meinde betonten. Das moderne Service-
center unterstreicht die Bedeutung von 
lokaler Beratung in einer zunehmend 
digitalisierten Welt.

Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, die neuen Räumlichkeiten zu 
besuchen oder einen persönlichen Be-
ratungstermin zu vereinbaren.

Öffnungszeiten der Allianz Agentur 
Schwabach-Gratzer KG:

Montag bis Donnerstag: 
08.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr
sowie nach telefonischer Terminverein-
barung unter +43 (0) 699 1879 2916

Die Agentur und Geschäftsführer Ro-
land Gratzer freuen sich darauf, Kun-
dinnen und Kunden am neuen Standort 
willkommen zu heißen.
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Öffnungszeiten 
Sammelzentrum B9 

Dienstag: 11 Uhr bis 18 Uhr
Mittwoch: 8 Uhr bis 14 Uhr

Freitag ab 2026: 12 Uhr bis 18 Uhr
Samstag: 13 Uhr bis 16 Uhr

Schuleinschreibung 
Volksschule Hainburg 

07.01.2026   Kinder des 
	         KG Oppitzgasse
08.01.2026   Kinder des KG Landstraße
	         und Andere
09.01.2026   Kinder des
	         KG Burgenlandstraße und
	         KG Krankenhaus

Die Anmeldungen findet in der Volks-
schule statt!

VD Sabine Schodritz, MA
direktion@volksschule-hainburg.at
+43 (0) 2165/62111-730
Alte Poststraße 24
2410 Hainburg an der Donau
www.volksschule-hainburg.at

Kindergarten- und Horteinschreibung 

Liebe Eltern!
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte!

Die Einschreibung für das Kindergar-
tenjahr (Schuljahr) 2026/27, für einen 
Kindergarten- oder Hortplatz ab Sep-
tember 2026 findet wieder direkt in den 
Kindergärten bzw. an den jeweiligen 
Hortstandorten statt. 

Alle wichtigen Informationen zur Ein-
schreibung auf unserer Homepage 
www.hainburg.at zur Verfügung. 

Die Kinder sind bei der Anmeldung im 
Kindergarten persönlich vorzustellen.

Nö Landeskindergarten Landstraße 2
Nö Landeskindergarten Burgenlandstra-
ße 49a
Nö Landeskindergarten Oppitzgasse 9/1

Dienstag, den 17. Februar 2026 von 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Die Anmeldung für die Kleinkinder-
gruppe Kindercampus, Babenberger-
straße 29, für Kinder im Alter von 1 – 3 
Jahren, ist nach vorheriger Terminver-
einbarung vor Ort möglich.

kinderhaus.hainburg@noe-volkshilfe.at
Tel. +43 (0) 676 / 8700 27882
Leitung: S. Janiba

Hort Hilfswerk – Kindercampus Baben-
bergerstraße 29
Hort Volkshilfe – Alte Poststraße 12 

Dienstag, den 17. Februar 2026 von 
08.00 Uhr bis 10.00 Uhr und von
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

§ 93 Straßenverkehrsordnung
PFLICHTEN der ANRAINER

Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die Ei-
gentümer von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 1m zu 
säubern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten.

Christbaum Abholservice
 
2026 werden die Christbäume wieder 
seitens der Stadtgemeinde abgeholt. 
Wir ersuchen Sie, den zu entsorgenden 
Baum frei von baumfremden Gegen-
ständen am 12. oder am 19. Jänner 2026 
bei den Hausmüllbehältern zu deponie-
ren.

Gemeindeinformation:

Kurzparkzonen an Samstagen vor Weih-
nachten:
An den Samstagen vor Weihnachten 
(lange Einkaufssamstage) besteht keine 
Gebührenpflicht innerhalb der Kurz-
parkzone.

Die Kurzparkzone bleibt jedoch 
weiterhin bestehen!

Verboten und schädlich: Automotor 
im Stillstand laufen lassen

Einen kalten Verbrennungsmotor im 
Stillstand laufen zu lassen, verursacht 
mehr Abgase und beschleunigt den 
Verschleiß.

Bei Minusgraden gehört das Schaben 
der Eiskratzer schon zum alltäglichen 
Wintergeräusch. Manchmal auch das 
Brummen des Motors – eine Unart, 
die sowohl für das Fahrzeug als auch 
für die Umwelt schädlich ist. Den Mo-
tor am Stand laufen zu lassen ist aus-
drücklich verboten. Der Strafrahmen 
für ein Zuwiderhandeln reicht bis zu 
5.000 Euro, üblich sind in solchen Fäl-
len Strafen von 75 bis 150 Euro.

§ 102, Abs 4 Kraftfahrgesetzes (KFG)
„Der Lenker darf mit dem von ihm 
gelenkten Kraftfahrzeug (...) nicht un-
gebührlichen Lärm, ferner nicht mehr 
Rauch, üblen Geruch oder schädliche 
Luftverunreinigungen verursachen, als 
bei ordnungsgemäßem Zustand und 
sachgemäßem Betrieb des Fahrzeuges 
unvermeidbar ist. (…) ‚Warmlaufen-
lassen‘ des Motors stellt jedenfalls 
eine vermeidbare Luftverunreinigung 
dar.“

Mehr Abgase, höherer Verschleiß
Wer einen Verbrennungsmotor im Still-
stand warmlaufen lässt, riskiert aber 
nicht nur eine Strafe, sondern schä-
digt auch Umwelt und Auto. Im Stand 
benötigt der Motor viel länger, bis er 
seine Betriebstemperatur erreicht. In 
dieser Phase ist der Verschleiß der 
Motorkomponenten erhöht. Außerdem 
stoßen Motoren im kalten Zustand eine 
vielfache Menge an Abgas aus, da die 
Abgasnachbehandlungseinrichtungen 
noch nicht auf Temperatur sind.

Trockentuch hilft besser als die kalte 
Lüftung
Die Ausrede, dass man mit dem lau-
fenden Motor eine beschlagene Schei-
be schneller freibekommt, zählt hier 
nicht. Ist die Sicht, z. B. durch ein Be-
schlagen der Scheiben, beeinträchtigt, 
hilft ein Trockentuch wesentlich bes-
ser als die noch kalte Lüftung. Darüber 
hinaus kann man ein Beschlagen der 
Scheibe durch einfache Maßnahmen 
gering halten:

Innenraumfilter regelmäßig tauschen
die Scheiben innen reinigen
Innenraum möglichst trocken halten - 
also Fußmatten abwischen und Schu-
he, Kleidung sowie Ladung, z. B. Ski 
und Rodel, vor dem Einsteigen vom 
Schnee befreien

Quelle: https://www.oeamtc.at

Danksagung
Die Stadtgemeinde Hainburg a.d.Do-
nau möchte sich auf diesem Wege 
recht herzlich bei Herrn Franz Eisen-
barth (Wolfsthal) für die Christbaum-
spende bedanken.
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Elektro-Scooter – Regeln und wichtige Hinweise

Da in letzter Zeit vermehrt Beschwerden über Kinder und 
Jugendliche auf Elektro-Scootern bei der Gemeinde einge-
langt sind, möchten wir an dieser Stelle wichtige gesetzliche 
Bestimmungen und Informationen zur richtigen Benützung 
von Elektro-Scootern bereitstellen. Ziel ist es, die Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
zu erhöhen und auf die geltenden Verhaltensvorschriften im 
Straßenverkehr aufmerksam zu machen.

Benützerinnen und Benützer von Elektro-Scootern müssen 
alle für Radfahrerinnen und Radfahrer geltenden Verkehrs-
regeln beachten. Sie haben sich so zu verhalten, dass andere 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer weder 
gefährdet noch behindert werden.

Allgemeines
Elektro-Scooter sind elektrisch betriebene Klein- oder Mi-
niroller mit

•	 einer höchstzulässigen Leistung von maximal 600 Watt 
und

•	 einer Bauartgeschwindigkeit von höchstens 25 km/h.

Sie zählen somit zu den sogenannten „fahrzeugähnlichen 
Fortbewegungsmitteln“, unterliegen aber besonderen Ver-
kehrsregeln.

Benützung
Die Benützung von Gehsteigen, Gehwegen und Schutzwe-
gen ist verboten!
Wenn eine Radfahranlage vorhanden ist, muss diese ver-
wendet und die dort vorgeschriebene Fahrtrichtung einge-
halten werden.

Erlaubt ist das Befahren von:
•	 Radfahranlagen
•	 Fahrbahnen, auf denen Radfahren erlaubt ist
•	 Fußgängerzonen, sofern die Behörde dies ausdrücklich 

gestattet – jedoch nur mit angepasster Geschwindigkeit
•	 Wohnstraßen und Begegnungszonen, ebenfalls in 

Schrittgeschwindigkeit

Das Befahren von Gehsteigen und Gehwegen ist nur dann 
erlaubt, wenn es die zuständige Gemeinde ausdrücklich 
durch Verordnung zulässt. 

In der Gemeinde Hainburg a.d.Donau ist das Befahren 
von Gehsteigen und Gehwegen NICHT erlaubt!

Verboten ist insbesondere:
•	 eine zweite Person mitzunehmen,
•	 ohne Freisprecheinrichtung zu telefonieren,
•	 das Alkohollimit von 0,8 Promille zu überschreiten oder
•	 unter Suchtgifteinfluss zu fahren.

Alter und Aufsichtspflicht
•	 Kinder unter 12 Jahren dürfen im öffentlichen Verkehr 

nicht alleine mit einem Elektro-Scooter fahren (außer in 
Wohnstraßen). Sie müssen von einer mindestens 16-jäh-
rigen Person beaufsichtigt werden.

•	 Kinder mit Radfahrausweis dürfen auch alleine fahren.
•	 Helmpflicht: Kinder unter 12 Jahren müssen beim Fahren 

einen Helm tragen.

Ausrüstung
Ein verkehrssicherer Elektro-Scooter muss mit folgenden 
Einrichtungen ausgestattet sein:

•	 eine wirksame Bremsvorrichtung
•	 weiße Rückstrahler oder -folien nach vorne
•	 rote Rückstrahler oder -folien nach hinten
•	 gelbe Rückstrahler an den Seiten

Zusätzlich bei Dunkelheit oder schlechter Sicht:
•	 weißes Licht nach vorne
•	 rotes Rücklicht nach hinten

Abstellen
Elektro-Scooter sind so abzustellen, dass sie nicht umfallen 
und keine Verkehrsbehinderung darstellen.
Weitere Informationen zum richtigen Abstellen – analog zu 
Fahrrädern – finden Sie auf ww.oesterreich.gv.at

Wichtiger rechtlicher Hinweis
Nach einer Entscheidung des Obersten Gerichtshofes (10 
OBbS 55/24x) fällt ein Unfall mit einem Elektro-Scooter 
auf dem Arbeits- oder Dienstweg nicht unter die gesetzliche 
Unfallversicherung, wenn der Unfall auf die  bauartbeding-
ten Eigenschaften des Scooters (z. B. kleine Räder, fehlende 
Selbststabilisierung) zurückzuführen ist.Anders kann es 
sein, wenn sich allgemeine Weggefahren verwirklichen.

Weiterführende Informationen
E-Scooter (→ BMIMI) (https://www.bmimi.gv.at)

Rechtsgrundlage: § 88b Straßenverkehrsordnung 1960 
(StVO 1960)

Letzte Aktualisierung: 31.03.2025
Für den Inhalt verantwortlich:
oesterreich.gv.at-Redaktion | Bundesministerium für Inno-
vation, Mobilität und Infrastruktur

Die Stadtgemeinde Hainburg appelliert an alle Eltern, 
darauf zu achten, dass ihre Kinder die geltenden Vor-
schriften einhalten und sich ordnungsgemäß verhalten 
– zu ihrer eigenen Sicherheit und zum Schutz aller Ver-
kehrsteilnehmerInnen.
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MO - SA: 5.00 - 12.00 Uhr

Burgenlandstraße 43
2410 Hainburg/Donau
Telefon: 02165 / 62247

Hauptplatz 23
2410 Hainburg/Donau

Telefon: 02165 / 20540
MO - FR: 5.00 - 18.00 Uhr

SA: 5.00 - 18.00 Uhr

Leyla YILMAZ
Geschäftsinhaberin

leyla.yilmaz@gmx.at

MO - FR: 6.00 - 18.00 Uhr
SA: 6.00 - 18.00 Uhr

MO - SA: 6.00 - 11.00 Uhr

Sammelinseln sind 
keine Müllhalden!

In letzter Zeit wird leider immer häufi-
ger beobachtet, dass neben den Altglas-
Containern leere Flaschen, Kartons 
oder andere Abfälle abgelagert werden. 
Den Weg bis zur Sammelinsel haben 
die Flaschen gefunden – aber warum 
nicht auch in den Container?

Bitte denken Sie daran: Sammelinseln 
dienen einer geordneten Entsorgung!

Nutzen Sie die vorgesehenen Container 
ausschließlich für Altglas und Alttex-
tilien. Sollte ein Behälter einmal voll 
sein, weichen Sie bitte auf eine andere 
Sammelinsel aus. Die Container wer-
den regelmäßig geleert und stehen in 
ausreichender Anzahl zur Verfügung.

Wichtiger Hinweis: Illegale Ablage-
rungen sind kein Kavaliersdelikt! 
Jeder Verstoß wird zur Anzeige ge-
bracht!

Wer Abfälle neben den Containern ab-
legt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, 
die mit empfindlichen Geldstrafen von 
mehreren hundert bis hin zu mehreren 
tausend Euro geahndet werden kann – 
in schweren Fällen drohen sogar Frei-
heitsstrafen.

Bitte bringen Sie große, sperrige Abfäl-
le, Kartons oder Elektroaltgeräte direkt 
zum Wertstoffzentrum.

Nur so können wir gemeinsam dafür 
sorgen, dass unsere Sammelinseln sau-
ber und ordentlich bleiben.

Lassen Sie uns gemeinsam darauf ach-
ten, dass unsere Gemeinde sauber bleibt 
– der Umwelt und dem Miteinander zu-
liebe!
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Generalversammlung 
und Workshop der 
Arbeitsgruppe Schlossberg 

Die Arbeitsgruppe Schlossberg hielt am 
18.10.2025 in der Burgvogtschenke ihre 
Generalversammlung ab, zu der Spre-
cher Dieter Nedelik als Gäste StADir. 
Ewald Bergmann und seinen Vorgän-
ger StADir a.D. Erich Rieder begrüßen 
konnte. In seinem Rechenschaftbericht 
für die vergangenen 5 Jahre legte er eine 
beachtliche Bilanz vor, die als besonde-
ren Höhepunkt die Festveranstaltung 
zum 50-jährigen Bestehen der Gruppe 
in diesem Jahr aufzuweisen hatte. 

Viele Arbeiten galt es zu erledigen, 
dazu zählen insbesondere die Neuge-
staltung des Burghofs und der Burg-
vogtschenke, das große Burg-Open-Air 
mit drei Bands im Jubiläumsjahr, die 
Installation des Besucherleitsystems 
durch neue Infotafeln, die Neugestal-
tung der Ausstellung im Wohnturm, 
eine Fotoausstellung sowie die Heraus-
gabe eines Buches über die Geschichte 
und Chronik der Burg. Ganz besonders 
dankte er allen Mitgliedern der Grup-
pe und den Freunden und Helfern für 
die zahlreichen freiwillig geleisteten 
Arbeitsstunden. Sein Dank galt auch al-
len Sponsoren, der Sparkasse Hainburg 
Privatstiftung und der Stadtgemeinde 
Hainburg. 

Bei der anschließend durchgeführten 
Neuwahl wurde Dieter Nedelik als 
Sprecher der Gruppe einstimmig be-
stätigt. Zu seinem Stellvertreter wurde 
Mario Simoncsics gewählt. Als weitere 
Vorstandsmitglieder fungieren: Mar-
kus Elsner (Kassier), Günter Martin-
sich (Kassier-Stv.), Alexander Kroiss 
(Schriftführer), Jochen Frey (Schriftf-
Stv.), Herbert Grüssenböck (Zeugwart), 
Markus Haderer (ZeugwartStv. und 
Veranstaltungen). StA.Dir. a.D. Erich 
Rieder und StA.Dir. Ewald Bergmann 
wurden zu Kassaprüfern gewählt. Dr. 
Bernhard Puhl und Prof. Hanns Carl 
Mayer schieden aus dem aktiven Stand 
der Gruppe aus und wurden für ihre 
jahrzehntelange verdienstvolle Mitar-
beit zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Im Anschluss an die Generalversamm-
lung hielt die Arbeitsgruppe einen 
Workshop ab, in dem die Themenset-
zungen und Schwerpunkte der Arbeiten 
und Aktivitäten für die kommenden 5 
Jahre erarbeitet wurden. So will man 
neben dringend notwendigen Arbeiten, 
wie der Abdichtung der Zisterne, der 
Sanierung der Aussichtsplattform und 
des Ostturms, auch die Renovierung 
der Werkstatt und die Neugestaltung 
des Parkplatzes am Fuß des Schloss-
bergs in Angriff nehmen. 

Ein weiterer Schwerpunkt wird die Ge-
staltung der Öffentlichkeitsarbeit, wie 
Home-page, Social-media-Plattformen 
etc. sein. Die historischen Forschungen, 
die bisher wirklich interessante, zum 
Teil auch neue Ergebnisse gebracht ha-
ben, sollen weiter geführt werden. Ne-
ben den Archivforschungen werden da 
vor allem archäologische Grabungen in 
Zusammenarbeit mit dem Bundesdenk-
malamt angestrebt.

Aber auch die Organisation von Veran-
staltungen soll überarbeitet werden. So 
ist die Öffnung der Burg zu bestimmten 
Wochenenden unter dem Motto „Burg-
zeit“ sehr gut angenommen worden, 
sodass diese „Burgzeiten“ auch im De-
zember mit einem „Burgadvent“ und im 
Frühjahr geplant sind. Allerdings kön-
nen diese Veranstaltungen auf Grund 
der Wetterabhängigkeit erst kurzfristig 
bekannt gegeben werden. Es gibt also 
eine Fülle von Aufgaben, die in den 
kommenden Monaten für genug Dis-
kussionsstoff sorgen werden. 

Den aufrichtigen Dank an alle Freunde, 
Helfer und Unterstützer im Jubiläums-
jahr möchte die Arbeitsgruppe Schloss-
berg mit den besten Wünschen für eine 
beschauliche Adventzeit, ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 
2026 verbinden.

Die Arbeitsgruppe Schlossberg nach der Generalversammlung: Vorne: Mario Simoncsics, Mario Dicic, Günter Martin-
sich, Jochen Frey, Alexander Wald, Markus Haderer. Stehend: Friedrich Karches, Gerhard Friedrich, Markus Enengel, 
Bernhard Puhl, Markus Elsner, Roland Hölzel, Alexander Kroiss, Dieter Nedelik, Hanns Carl Mayer, Patrick Otto, Herbert 
Grüssenböck, Arnulf Haderer, Wilhelm Kohlberger, nicht auf dem Foto Josef Wiesinger.

Foto: G. Martinsich

Text und Fotos: AG Schlossberg
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Mehr als 14.000 Bücher…

aktuell, spannend, unterhaltsam, 
und vor allem platzsparend – um 
€ 12,- mit einer Jahreskarte der 
Haydn-Bibliothek!

Fabriksplatz 1a
2410 Hainburg a.d.Donau
Tel.: +43 (0) 2165/62111 – 560
buecherei@hainburg-donau.gv.at
www.hainburg.bvoe.at

Wir sind für Sie da:
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr

Ihr Treffpunkt im Alten Kloster!

Bücher, Hörbücher DVDs,
Zeitschriften, Tonies, Internetplatz, 
e-Medien, Lesungen, Vorträge, 
noe-book, ständiger Bücherflohmarkt 

Freudige Momente

Bei dem Rückblick auf 30 Jahre Haydn-
Bibliothek wurde uns erst bewusst, wel-
che Fülle von Veranstaltungen in diesen 
Räumen schon stattgefunden haben. 
Über die Anerkennung durch Herrn 
Bürgermeister Johannes Gumprecht 
und Frau Stadträtin Michaela Ganste-
rer-Zaminer fühlten wir uns sehr geehrt. 
Die Gäste konnten sich mit uns über die 
Dankesurkunden des Landes Niederös-
terreich für 12 Jahre ehrenamtliche Tä-
tigkeit von Frau Margaretha Pavlata und 
Frau Anneliese Brandl freuen.

Auch der humorvolle Abend mit Ger-
hard Blaboll bescherte uns eine unbe-
schwerte Zeit. Sein großartiger Vortrag 
lustiger Texte ist uns auch schon für das 
nächste Jahr in Aussicht gestellt.

Mit großer Freude durften wir die Ein-
ladung zur Buchvorstellung von Gül-
kibar Alkan-Kirilmaz aussprechen. Ist

sie doch in Hainburg aufgewachsen, 
hat durch Herrn Matl Erwin und die 
Hainburger Autorenrunde große An-
erkennung bekommen, und hat nun 
ihr erstes Buch in türkischer und auch 
in deutscher Sprache veröffentlicht. Im 
Hauptberuf unterrichtet sie an einer 
Mittelschule und ist mit den neuesten 
Kommunikationskanälen bestens ver-
traut. Mit dieser Veranstaltung wollten 
wir auch besonders unsere Mitbürg-
erInnen ansprechen, deren Vorfahren 
die Wurzeln in anderen Ländern haben.  

Neben dem, uns sehr vertrauten Autor 
Gerhard Appelshäuser, der in „Mond-
scheinkind“ eine berührende Geschich-
te über ein Familiengeheimnis schrieb 
frischte das Trio  Alice Mortsch, Chris-
tian Tesak und Alexander Hoffelner, die 
der Einladung von Christine Holzleit-
ner gefolgt waren, heiter musikalisch 
auf. Mancher wurde dabei zum Nach-
denken über Autorität und Demokratie 
angeregt.

Im Jänner erwarten wir mit Spannung 
einen weiteren historischen Kriminal-
fall aus dem Jahr 174 n.Chr. zur Zeit 
Marc Aurels, den unser treuester Autor 
Peter Lukasch diesmal in der kleinen 
Christengemeinde Carnuntums ansie-
delt. In „Fast eine Heilige“ wird Spurius 
Pomponius von der attraktiven Geheim-
agentin Scantilla unterstützt.

Im Februar wird uns der nö. Autor aus 
dem Mostviertel Herbert Pauli seine 
Novelle „Spitzwegs Klause“ vorstellen.
Auch eine Informationsveranstaltung 
zur Handhabung von ID Austria bieten 
wir an.

Und, was schon viele wissen: Gute Fil-
me in guter Gesellschaft gemeinsam er-
leben das bietet die Haydn-Bibliothek, 
Ihre Nahversorgerin für Kultur.

Das sind unsere freudigen Momente.
Text und Fotos: Haydn-Bibliothek
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Carnuntum-Cup 2025

Von 01.08. - 03.08.2025 fand zum 18. 
Mal der Carnuntum-Cup statt. Es ka-
men 27 Mannschaften aus dem Burgen-
land, Niederösterreich, Oberösterreich, 
der Steiermark und Wien zu drei Vor-
rundenturnieren.

Jeweils die ersten drei Mannschaften je-
der Vorrunde spielten am Sonntag dem 
03.08.2025 das Finale. Zum siebenten 
Mal in der Geschichte des Cup‘s konn-
te der Staatsligist aus der Steiermark, 
die RSU Leitersdorf/R. sich als Sieger 
feiern lassen. Zweiter wurde die Mann-
schaft der SG Umdasch Winklarn vor 
dem ESV Flatz (beide NÖ).

Neben den sportlichen Aspekten trat 
auch wieder das gesellschaftliche Mit-
einander in den Vordergrund. Sehr viele 
Besucher aus der Umgebung kamen zu 
unserer Veranstaltung und fühlten sich 
bei Speis und Trank wohl. 

Der SSV bedankt sich bei allen Helfern 
die diese Veranstaltung ermöglichten, 
sowie bei allen Gönnern und Sponsoren 
die für ein finanzielles Gelingen sorg-
ten.

Schöner Meisterschaftsabschluss 
der Sommersaison

In der Stocksporthalle St. Pölten-Stat-
tersdorf fand am 24.08.2025 die Meis-
terschaft der 2. Landesliga Mixed statt. 
Nach dem man im Vorjahr aus der 1. 
Landesliga abgestiegen war, gelang der 
sofortige Wiederaufstieg in die höchste 
Spielklasse Niederösterreichs.

Mit 19:5 Punkten holten sich Rafae-
la Lackner, Alexandra und Johan-
nes „Joschi“ Reßler, sowie Christoph 
Kaufmann, den Meistertitel vor dem 
SV Hernstein (17:7). Dritter wurde die 
Mannschaft des ESV Union Seitenstät-
ten (16:8).

Erfolge bei Turnieren

Jeweils Platz 1 gab es für  die Mann-
schaften bei Turnieren in Kottingbrunn, 
Deutsch Tschantschendorf (Bgld) und 
Deutsch Wagram.

Manfred Kaufmann, Martin Palir, 
Christoph Kaufmann und Johannes „Jo-
schi“ Reßler holten sich am 09.08.2025 
den Turniersieg in Kottingbrunn. Mit 
18:2 Punkten konnte man des ESV 
Flatz und den 1. ESV Stattersdorf auf 
die Plätze 2 und 3 verweisen. 

Alexandar Prochazka, Christoph Kauf-
mann, Martin Buchinger und Günter 
Holzer gewannen am 22.08.2025 ein 
gut besetztes Turnier im Burgenland 
und konnten schöne Sachpreise entge-
gennehmen. 

Am 23.08.2025 fand das Straßenturnier 
des SV Deutsch Wagram statt. Martin 
Palir, Christoph Kaufmann, Johannes 
„Joschi“ Reßler und Martin Buchin-
ger gewannen ohne Punkteverlust das 
Turnier und brachten ebenfalls schöne 
Sachpreise nach Hause.

Text und Foto: SSV BDA

Fischereiverein Hainburg an der 
Donau – Erfolgreiches Barsch- 
und Zwergwelsangeln 2025

Am 11. Oktober 2025 fand am Wörth-
arm in Hainburg an der Donau das all-
jährliche Barsch- und Zwergwelsangeln 
des Fischereivereins Hainburg statt. Bei 
herrlichem Wetter genossen zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen 
großartigen Tag am Wasser.

Neben spannenden Angelstunden sorg-
ten gute Unterhaltung, köstliche Ver-
pflegung und ein gemütliches Beisam-
mensein für eine besonders angenehme 
Atmosphäre. Das Event bot Gelegen-
heit, die Angelsaison in geselliger Run-
de ausklingen zu lassen und gemeinsa-
me Erlebnisse zu teilen.

Mit diesem gelungenen Tag geht die 
Wettangelsaison 2025 nun leider zu 
Ende. Der Fischereiverein Hainburg 
an der Donau bedankt sich herzlich bei 
allen Beteiligten und freut sich schon 
jetzt auf ein Wiedersehen im Jahr 2026 
– wenn es wieder heißt: Petri Heil am 
Wörtharm!

Text und Fotos: Fischereiverein
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Jugendarbeit in Hainburg – Rück-
blick und Ausblick

Seit Jänner 2019 ist die Mobile Jugend-
arbeit Römerland Carnuntum Jugend 
ein fixer Bestandteil des sozialen An-
gebots in Hainburg an der Donau. Das 
engagierte Team rund um Standortlei-
terin Julia Preis ist regelmäßig in der 
Stadt unterwegs, um Jugendliche direkt 
dort zu erreichen, wo sie ihre Freizeit 
verbringen – auf öffentlichen Plätzen, in 
Parks oder im Jugendhaus in der Unte-
ren Berggasse 1.

Ziel der Mobilen Jugendarbeit ist es, 
jungen Menschen im Alter von 12 bis 
23 Jahren Unterstützung, Begleitung 
und Raum zur Mitgestaltung zu bieten. 
Das Angebot ist niederschwellig, frei-
willig und kostenlos – von Freizeitge-
staltung über persönliche Beratung bis 
hin zur Unterstützung in schwierigen 
Lebenssituationen.

Neben der Straßensozialarbeit werden 
in Hainburg auch Schulsozialarbeit und 
regelmäßige Anlaufzeiten im Jugend-
haus angeboten. Damit steht Jugendli-
chen ein verlässlicher Ansprechpartner 
für Anliegen, Sorgen und Ideen zur 
Verfügung.

Die Mobile Jugendarbeit wird vom Re-
gionalentwicklungsverein Römerland 
Carnuntum Jugend in Kooperation mit 
der Stadtgemeinde Hainburg an der Do-
nau getragen und leistet einen wichtigen 
Beitrag zu einer jugendfreundlichen, 
sozialen Stadtentwicklung.

Überblick Erreichbarkeiten

Mobile Jugendarbeit
Montag, Dienstag und Freitag:
15.00 – 17.00 Uhr Streetwork
17.00 – 19.00 Uhr Anlaufstelle (Jugend-
haus, Untere Berggasse 1)
Mittwoch:
13.00 – 17.00 Uhr Beratungstag in der 
Anlaufstelle

Schulsozialarbeit Mittelschule
Montag und Mittwoch: 9.30 – 13.00 Uhr
Dienstag (Erstberatung): 
9.30 – 11.30 Uhr

Schulsozialarbeit ASO
Dienstag: 9.30 – 14.00 Uhr
Kontakt:
Julia Preis, BA MA
Sozialarbeiterin, Schulsozialarbeiterin, 
Standortleitung
+43 664 8812 6705

Rückblick 2025 – Ein Jahr voller Be-
gegnungen und Erlebnisse

Auch im vergangenen Jahr startete die 
Mobile Jugendarbeit Hainburg wieder 
mit zahlreichen spannenden Aktivitä-
ten für Jugendliche.

Ein besonderes Highlight war der Fun-
court Cup am 25. Oktober 2025, bei 
dem sportlicher Ehrgeiz, Teamgeist und 
gute Laune im Vordergrund standen. 
Großen Anklang fand auch das traditio-
nelle Halloween Warm-Up mit Kürbis-
schnitzen, bei dem viele kreative und 
gruselige Kunstwerke entstanden.

Ein schöner Moment im vergangenen 
Jahr war die Vorstellung unserer neu-
en Mitarbeiterin Doa, die das Team mit 
frischen Ideen und viel Engagement be-
reichert. Auch in der Winterzeit wurde 
einiges geboten: Der Ausflug zur Yuni-
con in Schwechat, einer beliebten Mes-
se für Manga, Anime und Cosplay, war 
ein voller Erfolg.

Ebenso sorgte die Suchtpräventions-
Vortragsreihe „Über Rausch reden – 
Sucht vermeiden“ in Bruck für großes 
Interesse bei Jugendlichen, Eltern und 
Interessierten.

Den Jahresabschluss bildete eine stim-
mungsvolle Weihnachtsfeier im Jugend-
haus (JUHA), die in gemütlicher Runde 
das Jahr 2025 ausklingen ließ.

Zum Jahresbeginn folgten wieder span-
nende Ausflüge – etwa in die Fliplab-
Trampolinhalle oder zum Lasertag, wo 
Action und Teamgeist im Mittelpunkt 
standen.

Ausblick 2026

Auch für 2026 ist wieder einiges ge-
plant: spannende Projekte, kreative 
Workshops und gemeinsame Ausflüge 
sollen den Jugendlichen in Hainburg 
Raum für Begegnung, Spaß und Ge-
meinschaft bieten.
Das Team der Römerland Carnuntum 
Jugend freut sich auf ein weiteres Jahr 
voller Ideen, Engagement und junger 
Energie!

Unterstützung, Beratung und Mit-
einander: Schulsozialarbeit und 
Erstberatung an der MS Hainburg

An der Mittelschule Hainburg stehen 
den Schüler:innen gleich zwei starke 
Angebote zur Seite: die Schulsozial-
arbeit und die Erstberatung im Rahmen 
des Interreg-Projekts „Youth without 
borders“. Beide werden von der Jugend-
arbeit Römerland Carnuntum getragen 
und bieten jungen Menschen Orientie-
rung, Unterstützung und Begleitung im 
Schulalltag.

Julia Preis, BA MA, ist als Schulsozial-
arbeiterin regelmäßig an der Schule 
präsent. Mgr. Otilia („Oti“) Tomeckova 
ergänzt das Angebot mit zusätzlichen 
Erstberatungsstunden – bei Bedarf auch 
in slowakischer Sprache. Beide verfü-
gen über langjährige Erfahrung in der 
Arbeit mit Jugendlichen und sind fest 
im sozialen Netzwerk der Region ver-
ankert.

Neben individuellen Beratungsgesprä-
chen – etwa zu Themen wie Freund-
schaft, Familie, Konflikte, Schulstress, 
Selbstvertrauen oder Zukunftsfragen 
– bieten Julia und Oti auch Workshops 
und Projekte mit ganzen Klassen oder 
Gruppen an. Diese behandeln z. B.:

•	 Teamwork und Klassengemein-
schaft stärken

•	 Umgang mit Mobbing und Cyber-
mobbing

•	 Gefühle erkennen und ausdrücken 
lernen

•	 Selbstbewusst auftreten und Gren-
zen setzen

•	 Gewalt- und Suchtprävention
•	 Zusammenhalt fördern durch ge-

meinsame Aktionen und soziale 
Projekte

Darüber hinaus sind die beiden eng mit 
Lehrer:innen, der Schulleitung und der 
Gemeinde vernetzt. Durch regelmäßige 
Kooperations- und Vernetzungstreffen 
entstehen gemeinsame Projekte und 
Aktionen, die das Miteinander an der 
Schule stärken und junge Menschen in 
ihrer Entwicklung fördern.

„Uns ist wichtig, dass sich die Jugend-
lichen ernst genommen und unterstützt 
fühlen – mit allem, was sie bewegt. Un-
sere Tür steht immer offen.“

Text: RLC Jugend
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Text: Elena Seeber, Gästeinformationsbüro
Fotos: Gästeinformationsbüro

Gästeinformationsbüro
Ungarstrasse 3, 

2410 Hainburg/Donau
Tel. +43 (0) 2165 / 62111 - 400  

Mail: info@hainburg-donau.gv.at  
Web: info.hainburg-donau.gv.at 

FB: @Hainburg.Gastinformation 
Instagram: @Hainburg_Tourismus

Weihnachtsgrüße vom Gästeinfobüro 

Im scheidenden Jahr 2025 hat das Gästeinformationsbüro beinahe 10 000 Besucher betreut! Diese haben entweder eine 
Unterstützung beim Infopoint angefragt oder an einem der vielen Stadtrundgänge oder Veranstaltungen teilgenommen.  
Das Interesse an Hainburg und seiner Stadtgeschichte steigt. Edle Damen und Landknechte vom Infobüro hießen heuer 
Gäste aus nah und fern herzlichst willkommen. Es fanden zu uns Besucher nicht allein aus Wien, Niederösterreich und 
dem Burgenland, sondern auch aus Kärnten, Oberösterreich, Vorarlberg oder der Steiermark. Unter ihnen waren Aka-
demiker, Senioren, Schüler, Kindergartenkinder sowie Journalisten oder internationale Gäste wie etwa aus Zypern oder 
Finnland.

Geschenke und mehr…

An Werktagen zwischen 10.00 – 12.00 Uhr ist das Gästeinformationsbüro in der Ungarstraße geöffnet. Überraschen Sie 
ihre Liebsten mit einem Gutschein für einen Stadt-/ Kinderspaziergang oder holen Sie sich Ideen für eine Reise in eine der 
17 kleinen historischen Städte in Österreich. Jeder Besucher kann einen großartigen Reiseführer bei uns GRATIS abholen. 
Auch schöne Artikel mit dem Mittelalterstadt-Logo warten auf Sie.

Neues im Neuen Jahr

• Jeden Samstag im Jänner und Februar um 14:00 Uhr gibt es ein besonderes Winterprogramm für all jene, die unsere Mit-
telalterstadt auch in den frischen Monaten entdecken möchten. 9 € pro Person. Treffpunkt: Infobüro. Ohne Voranmeldung.
• Die Weiber führen durch die Stadt – ein spannender neuer Rundgang von Frauen für Frauen. Männer sind natürlich gerne 
willkommen. Eine Journalistin von heute führt durch die Begegnungen. Weitere Infos demnächst auf https://info.hain-
burg-donau.gv.at/. 
• Holen Sie sich neue Programmfolder mit allen Veranstaltungen 2026. Ab Dezember direkt im Infobüro erhältlich. Nähe-
res erfahren Sie auf https://www.instagram.com/hainburg_tourismus/
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Rückblick

Mit September 2025 übergab nach 19 Jahren die Leiterin der 
GG Christa Fallmann an Valencia Enengel, wir bedanken uns 
bei Christa für Ihren ehrenamtlichen Einsatz und begrüßen 
Valencia herzlich!

Am 2. September informierte Mag.a Sona Seubert Mocikova 
in der Haydn-Bibliothek über Skoliose bei Kindern und Ju-
gendlichen. Der Vortrag bot einen kompakten Überblick über 
Ursachen, Früherkennung und Haltungsschulung. Besonders 
Eltern und Großeltern nutzten die Gelegenheit, sich praxis-
nah zu informieren.

Die Septemberwanderung führte vom Sportplatz Wolfsthal 
über den Edelstalerweg auf den Hindlerberg und retour. Trotz 
wechselhaftem Wetter war die Strecke gut begehbar. Der Ab-
schluss fand im Restaurant Fidi statt.

Am 31. Dezember findet wieder eine Silvesterwanderung 
auf den Hexenberg, mit anschließender Punschjause bei Fa-
milie Enengel statt.

Am Freitag den 16. Jänner 2026, feiern wir um 17 Uhr im 
Jugendheim „Kaplan Herzlik“ 20-Jahre „Gesunde Ge-
meinde Hainburg“. Interessierte sind herzlich eingeladen, 
mit uns auf zwei Jahrzehnte Gesundheitsförderung zu-
rückzublicken. Bitte anmelden bei Valencia Enengel unter 
0660 56 29 853.

Ab 12. Februar 2026 startet im Generationenhaus der Kurs 
„Trittsicher und Aktiv“. Das zwölfwöchige Programm fin-
det jeweils Donnerstag von 14 bis 15 Uhr statt und richtet 
sich an Personen ab 65 Jahren. Ziel ist Sturzprävention und 
Förderung von Gleichgewicht und Sicherheit im Alltag. 
Der Kurs wird von den Krankenkassen finanziert und ist 
für Teilnehmende kostenlos! Um Anmeldung wird gebeten 
bei: Thea Sebert-Thome unter 0664 1769214

Kreativkurse 2026
Kontakt: Anne-Marie Enengel 
0676 313 6117 oder  gesundegemeinde-hainburg@gmx.net. 
Die Vorträge und Kurse finden, wenn nicht anders ange-
kündigt, immer in der Haydn-Bibliothek, Altes Kloster, 
Fabriksplatz 1a, 2410 Hainburg statt. 

Kontakt: Valencia Enengel: 0660 56 29 853
Die hier angekündigten Termine, nötige Anmeldungen, 
eventuelle Änderungen, mögliche Kosten etc. können Sie 
auf www.gesundegemeinde-hainburg.at, auf Facebook, in 
unserem Newsletter, im Schaukasten am Donauparkplatz 
sowie auf der Homepage der Stadtgemeinde www.hain-
burg.at nachlesen. Jede Teilnahme an einer unserer Veran-
staltungen (auch Vorträge etc.) wird mit einen Stempel in 
den GG Aktivpass belohnt. Für den vollen Pass gibt es eine 
Belohnung. Die Teilnahme an unseren Veranstaltungen 
erfolgt in Eigenverantwortung, Fotos und Berichte davon 
werden unter Berücksichtigung der DSGVO von uns ver-
wendet!

Albert Krenmayr verabschiedete sich nach fünfzehn Jah-
ren aus seiner aktiven Rolle in der Gesunden Gemeinde. Er 
prägte zahlreiche Formate, darunter die Monatswanderun-
gen, Vorsorge Aktiv Programme, Bewegungsangebote wie 
Slacklining, Klettern und Ninja Warriors Kurse. Das Team 
bedankt sich herzlich für sein Engagement.

Im September fanden zwei Veranstaltungen von Mag. Su-
zanne Papasian zum Thema Kommunikation statt. Der ers-
te Abend widmete sich den Grundlagen des Gesprächsver-
haltens, der zweite der Kommunikation in jeglicher Art von 
Partnerschaften. Beide Termine wurden gut angenommen 
und boten Raum für Austausch. Die Besucher waren vor al-
lem begeistert von den offenen Gesprächen und der Interak-
tivität des Vortrags.

Am 4. Oktober fand ein Brotbackkurs mit Gertrude Point-
ner statt. Zwölf Teilnehmerinnen lernten Grundtechniken des 
Brotbackens kennen und konnten ihre Ergebnisse gemeinsam 
verkosten. Es wurden verschiedene Brote, Gebäcke sowie 
Aufstriche gezaubert.

20 Jahre 

Einladung zur

Jubiläumsfeier
16. Jänner 2026

Beginn 17 Uhr
 

Kaplan Herzlik Jugendheim
Alte Poststraße 13,

2410 Hainburg an der Donau 

Über die Gemeindegrenzen denken wir ohnehin längst hin-
aus: Mit der „Gesunden Gemeinde Bad Deutsch-Altenburg“ 
wurde die Vernetzung intensiviert, um gemeinsame Aktio-
nen ins Leben zu rufen, und sich gegenseitig zu unterstützen.

Vorschau

Am 09. Dezember ist in der Haydn-Bibliothek der nächste 
Kreativkurs, Thema „Makramee Engel“ geplant. Die Veran-
staltung richtet sich an alle, die sich gerne gestalterisch be-
tätigen möchten. Infos bei Anne-Marie Enengel unter 0676 
3136771, Beitrag € 2,-.
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Freiwillige Feuerwehr Hainburg a.d.Donau

Abschlussübung 2025

Auch heuer wurde unsere traditionel-
le Abschlussübung abgehalten. Als 
Übungsannahme wurde ein Brand im 
Rathaus angenommen. Der Brand war 
im 1. Stock ausgebrochen und 2 Per-
sonen mussten gerettet werden. Dazu 
wurden zwei Atemschutztrupps in das 
Gebäude geschickt, damit die Personen-
rettung rasch durchgeführt wird. Par-
allel dazu wurde unsere Drehleiter in 
Stellung gebracht. Eine der vermissten 
Personen wurde anschließend mit dem 
Rettungssystem unserer neuen Drehlei-
ter vom Balkon gerettet. Die zweite Per-
son konnte durch den Atemschutztrupp 
aus dem Gebäude gebracht werden. 
Nach knapp einer halben Stunde konn-
te die Übung erfolgreich beendet wer-
den. Die zahlreichen Besucher, darunter 
auch etliche Mitglieder des Stadt- und 
Gemeinderates, hatten danach noch die 
Möglichkeit das Rettungssystem und 
die Drehleiter selbst zu besichtigen.

„Abermals konnten wir eine erfolgrei-
che Abschlussübung abhalten und unse-
re Schlagkraft präsentieren“, richtete 
Kommandant LFR Christian Edlinger 
seine Worte stolz an seine Mannschaft. 
Auch Bürgermeister Johannes Gum-
precht sprach zu den Feuerwehrmit-
gliedern: „Ich bin froh und stolz eine 
Feuerwehr zu haben, welche über einen 
hohen Ausbildungsstatus verfügt“.

Abschließend wurde noch PFM Diana 
Maurovich ins Rampenlicht gestellt. Ei-
nen Tag zuvor absolvierte sie das Feuer-
wehrjugendleistungsabzeichen in Gold 
und keine 12 Stunden später wurde sie 
in den Aktivdienst überstellt. Wir gratu-
lieren dir nochmals recht herzlich dazu.

Wochenlanges Training, Monatelanges Lernen – es hat sich gelohnt.

Wir gratulieren JFM Diana Maurovich zum Leistungsabzeichen in Gold. 
Dieses Abzeichen ist die höchste Auszeichnung, die man in der Feuerwehr-
jugend erreichen kann – und verlangt sowohl Wissen, Geschick als auch 
Einsatzbereitschaft. Im Einzelbewerb muss man sein Können unter Be-
weis stellen. In verschiedensten Stationen musste Diana ihr Können zeigen: 

•	 Brandeinsatz – Geräte richtig erkennen und zuordnen
•	 Hindernisbahn & Staffellauf – Schnelligkeit und Geschick
•	 Geräte & Ausrüstung – sicheres und fachgerechtes Arbeiten mit Feuerwehr-

geräten
•	 Nachrichtendienst & Sirenensignale – Funkverständnis und richtige Kom-

munikation
•	 Verhalten bei Notfällen – Erste Maßnahmen und sicheres Handeln
•	 Fragen aus dem Feuerwehrwesen – theoretisches Wissen rund um Feuer-

wehr, Sicherheit & Organisation

Umso mehr erfüllt es die Feuerwehr Hainburg mit Stolz, dass dies das erste Ab-
zeichen in der 55-jährigen Geschichte der Feuerwehrjugend Hainburg in Gold ist.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung!

B2 Brand im Freien

Am 3. Oktober wurden wir zu einem 
Brandeinsatz nach Bad Deutsch Alten-
burg alarmiert. Aufgrund des Meldebil-
des rückten wir umgehend mit beiden 
Rüstlöschfahrzeugen zur Einsatzstelle 
aus. Vor Ort angekommen erhielten wir 
den Auftrag einen Pendelverkehr ein-
zurichten und die Wasserversorgung 
damit aufrecht zu erhalten.

Nach knapp 5 Stunden konnten wir 
wieder einrücken und die Einsatzbe-
reitschaft herstellen. Ein Dank an alle 
Feuerwehren für die gewohnt gute Zu-
sammenarbeit.

Text und Fotos: FF Hainburg
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Text: PBZ Hainburg

Landesklinikum Hainburg: Frei-
williges Soziales Jahr in der Kin-
derbetreuungseinrichtung „Mäu-
sestube“ absolviert

Zum ersten Mal gibt es heuer die Mög-
lichkeit das Freiwillige Soziale Jahr in 
der betrieblichen Kinderbetreuungsein-
richtung zu absolvieren.

Seit dem 1. September dieses Jah-
res leistet Felix Staritz seinen Zivil-
dienst als Freiwilliges Soziales Jahr in 
der Kinderbetreuungseinrichtung die 
„Mäusestube“. Felix Staritz hat heuer 
maturiert, engagiert sich in seiner Frei-
zeit als Leiter der Hainburger Pfadfin-
der und gibt Nachhilfe in den Fächern 
Mathematik, Deutsch, Englisch und 
Rechnungswesen.

„Ich freue mich, viele neue Erfahrun-
gen sammeln zu können, das Team nä-
her kennenzulernen und ein bisschen in 
die Pädagogik einzutauchen, um auch 
selbst wachsen zu können“, erklärt Fe-
lix Staritz

„Felix war sehr schnell in unseren 
Kindergruppen integriert. Er sieht die 
Arbeit und unterstützt uns tatkräf-
tig im pädagogischen Alltag. Egal ob 
hauswirtschaftliche Tätigkeiten oder 
als große Unterstützung in den Kinder-
gruppen. Wir freuen uns sehr über seine 
Anwesenheit“, erzählt die Leiterin der 
Mäusestube, Birgit Wald.
 		
Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) ist 
ein Bildungs- und Orientierungsjahr für 
Jugendliche ab 18 Jahren, die sich sozial 
engagieren möchten. Freiwillige unter-
stützen in sozialen Einrichtungen wie 
Krankenhäusern, Kindergärten, Pflege-
heimen usw. Sie erhalten ein Taschen-
geld, Familienbeihilfe, sind sozialversi-
chert und bekommen Fahrtkostenersatz.

Herbstfest im PBZ Hainburg 

Ausgelassene Stimmung herrschte beim Herbstfest im NÖ Pflege- und Betreu-
ungszentrum (PBZ) Hainburg. Auch in diesem Jahr fand das traditionelle und 
beliebte Herbstfest im Pflege- und Betreuungszentrum Hainburg statt.

Im festlich geschmückten Garten versammelten sich Bewohnerinnen und Be-
wohner, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie zahlreiche Angehörige, um ei-
nen schönen Herbstnachmittag miteinander zu verbringen.

Großartige Unterstützung leisteten die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen, die 
Heim- und Abteilungshelferinnen sowie Zivildiener Christian Rosenauer. Sie 
sorgten sich um das leibliche Wohl der Bewohnerinnen und Bewohner und be-
reiteten im Vorfeld köstliche belegte Brote zu.

Gekleidet in Tracht verbreiteten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des PBZ 
besonders gute Stimmung und zauberten allen Anwesenden ein Lächeln ins Ge-
sicht.

Für die festliche, musikalische Umrahmung sorgte auch heuer wieder Alleinun-
terhalter Herbert Bauer. Mit zahlreichen Liedern animierte er die Bewohnerinnen 
und Bewohner zum Mitsingen und Mitklatschen.
Am Ende wurden noch einige Hits aus den 80ern gespielt. Die Lieder weckten 
sofort positive Erinnerungen an frühere Zeiten und einige schwangen sogar das 
Tanzbein.

„Ich hatte schon lange nicht mehr so einen Spaß! Das ganze Haus war voller 
Leben!“, meinte eine gerührte Bewohnerin, der das gelungene Herbstfest noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.
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Herzlich willkommen, liebe Erst-
klässlerinnen und Erstklässler!

Mit Beginn des neuen Schuljahres 
durfte die Mittelschule Hainburg heuer 
wieder vier erste Klassen willkommen 
heißen. Wir freuen uns sehr, so viele 
neugierige, motivierte und talentierte 
Kinder bei uns begrüßen zu dürfen!

An unserer Schule setzen wir auf Viel-
falt und individuelle Förderung. Die 
Schülerinnen und Schüler können be-
reits ab der 1. Klasse einen Schwer-
punkt wählen, der ihren Interessen und 
Talenten entspricht. Zur Auswahl ste-
hen:

• Sportklasse – mit zusätzlichen Sport-
stunden für alle Bewegungsfreudigen,
• Musisch-Kreative Klasse – mit mehr 
Musik (in Kooperation mit der Musik-
schule) und Kreativunterricht,
• KOMMIT-Klasse – mit verstärktem 
Fokus auf Englisch und IT,
• sowie eine Regelklasse ohne Schwer-
punkt.

Wir freuen uns besonders, dass wir 
heuer allen Kindern ihren Erstwunsch 
erfüllen konnten – ein schöner Start in 
ein neues Kapitel!

Wir wünschen unseren neuen Schü-
lerinnen und Schülern vier spannen-
de, lehrreiche und schöne Jahre an der 
Mittelschule Hainburg und sind stolz, 
sie auf ihrem Lebensweg begleiten zu 
dürfen.

Gemeinsamer Wandertag zum 
Schulbeginn

Wie schon in den vergangenen Jahren 
startete die Mittelschule Hainburg in 
der ersten Schulwoche mit einem ge-
meinsamen Wandertag. Am Mittwoch 
machten sich alle Klassen auf den Weg 
zu unterschiedlichen Zielen in der Um-
gebung – unter anderem zum Stock-
schützenplatz in Bad Deutsch-Alten-
burg, zum Sportplatz in Wolfsthal, auf 
den Braunsberg und zur Güntherhöhle 
in Hundsheim.

Nach den Sommerferien ist dieser Tag 
immer eine schöne Gelegenheit, ge-
meinsam Zeit in der Natur zu verbrin-
gen und sich als Klassengemeinschaft 
wieder näherzukommen, bevor der 
Schulalltag richtig beginnt. Besonders 
für die 1. Klassen war der Wandertag 
eine tolle Möglichkeit, sich kennen-
zulernen und erste Freundschaften zu 
schließen.

Ein gelungener Start in ein neues Schuljahr an der Mittelschule Hainburg!

Sportwoche der 4. Klassen in Wagrain: Bewegung, Spaß und Aben-
teuer

Von 22. bis 26. September verbrachten die 4. Klassen der Mittelschule Hainburg 
eine spannende und abwechslungsreiche Sportwoche in Wagrain. Untergebracht 
waren die Schülerinnen und Schüler im Jugendhotel Oberwimm, einer Unter-
kunft, die mit ihrem weitläufigen Gelände und zahlreichen Indoor- und Outdoor-
Möglichkeiten perfekt für Schulgruppen geeignet ist.

Auf dem Programm stand das sogenannte „Try Out“-Programm, bei dem die 
Kinder verschiedenste Sport- und Fun-Aktivitäten ausprobieren konnten. Ob Ka-
jakfahren, Klettern, Bogenschießen, Segwayfahren, Mountainbiken, Golf, Sur-
vivaltraining oder Hochseilklettergarten – für jede und jeden war etwas dabei. 
Trotz des eher durchwachsenen Wetters ließen sich die Schülerinnen und Schüler 
die gute Laune nicht nehmen. Teamgeist, Bewegung und gemeinsames Erleben 
standen im Mittelpunkt – und machten die Woche zu einem unvergesslichen Er-
lebnis.

Top-Rider

Am 2. Oktober nahmen unsere 1. Klassen der MS Hainburg am spannenden 
Verkehrssicherheitstraining des ÖMTC „Top-Rider“ teil!  Mit viel Spaß und Be-
wegung lernten die SchülerInnen, wie man sich sicher im Straßenverkehr verhält 
– egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, Roller oder als MitfahrerIn im Auto. 

Sie übten richtiges Überqueren der Straße, das Erkennen von Gefahren, das Tra-
gen des Helms und wie wichtig Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme sind. Ein 
lehrreicher Tag, der zeigt: Sicherheit geht vor – und Lernen kann richtig Spaß 
machen!

Text und Fotos: MS Hainburg
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Ein unvergesslicher Tag am Tier- und Bewegungs-
hof der Familie Möstl-Barger

Ein ganz besonderes Erlebnis durften bereits drei Klassen 
der Allgemeinen Sonderschule genießen: die 2. Klasse, die 
3. Klasse und die Regenbogenklasse besuchten im Septem-
ber den Tier- und Bewegungshof der Familie Möstl-Barger 
in Hainburg bei den Braunsbergziecken.

Dank Ihrer großzügigen Spende von Familie Möstl-Barger 
durfte jede Klasse einen ganzen Tag mit Frau Isabella und 
ihren zahlreichen Tieren verbringen. Für die Kinder wur-
de dieser Ausflug zu einem unvergesslichen Erlebnis voller 
spannender Eindrücke und Begegnungen.

Die Schülerinnen und Schüler durften den Hof frei erkun-
den, Tiere beobachten, füttern und streicheln. Besonders be-
geistert waren die Kinder, als sie eine nur drei Wochen alte 
Katze beim Fläschchen geben beobachten durften. Auch die 
Ziegen sorgten mit ihrer zutraulichen Art für viele fröhliche 
Gesichter. Neben den Ziegen gab es auch Hühner, Hähne 
und Kücken zu sehen – zwei frisch gelegte Eier durften so-
gar selbst eingesammelt werden!

Bei einer gemütlichen Jause an der Feuerstelle stärkten sich 
die Kinder, bevor sie eine „mobile Wohnung“ besuchten und 
dort einiges über nachhaltiges Leben erfuhren. Als besonde-
res Highlight erhielten alle zum Abschluss reifes Obst wie 
Feigen und Pfirsiche sowie frisch gelegte Eier, die sie mit 
nach Hause nehmen durften.

Es war ein rundum erlebnisreicher Vormittag für alle Klas-
sen – voller Freude, Staunen und Nähe zur Natur. Ein herz-
liches Dankeschön an Frau Isabella Möstl-Barger und ihre 
Familie für diesen wunderschönen Tag und ihre großzügige 
Spende, die unseren Schülerinnen und Schülern so viele un-
vergessliche Momente geschenkt hat.

Schlechtes Wetter gibt es nicht“ – Die Regenbogen-
klasse unterwegs in der Natur

Auch in diesem Schuljahr heißt es für die Kinder der Regen-
bogenklasse wieder: Schlechtes Wetter gibt es nicht – wir 
sind gemeinsam im Wald unterwegs!

Gut ausgestattet mit Rucksack, wetterfester und atmungs-
aktiver Kleidung, festen Schuhen, Fernglas – und natürlich 
jeder Menge guter Laune – ging es hinaus in die Natur.

In den ersten sechs Schulwochen waren die Schülerinnen 
und Schüler bereits fleißig unterwegs und haben viel erlebt 
und entdeckt. Ob beim Bau eines großen Holzturms aus vie-
len kleinen Ästen im Wald, beim Muschelsammeln an der 
Donau, beim Sammeln von Kastanien und Zapfen in Bad 
Deutsch-Altenburg oder beim Aufstieg auf den Schlossberg, 
von dem aus wir einen wunderschönen Blick auf Hainburg 
genießen konnten – jedes Abenteuer wurde mit einem ge-
mütlichen Picknick in der Natur abgerundet.

Den Wald mit allen Sinnen zu erleben, wahrzunehmen und 
zu genießen, ist jedes Mal etwas ganz Besonderes. Es er-
füllt mich mit Freude und Dankbarkeit, dass auch heuer wie-
der alle Eltern der Regenbogenklasse mein pädagogisches 
Konzept unterstützen und mit ebenso viel Begeisterung und 
Freude dabei sind wie ihre Kinder.

Gemeinsam schaffen wir Erlebnisse, die noch lange in Er-
innerung bleiben werden!

Texte und Fotos: ASO Hainburg
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2. Klassen der Volksschule Hain-
burg besuchten Schloss Hof

Am 23. September 2025 unternahmen 
die 2. Klassen der Volksschule Hain-
burg einen spannenden Ausflug nach 
Schloss Hof. 

Im Rahmen einer kindgerechten Füh-
rung erkundeten die Schülerinnen und 
Schüler das barocke Schlossensemble 
und erfuhren dabei viel Wissenswer-
tes über das Leben zur Zeit von Prinz 
Eugen. Der lehrreiche und abwechs-
lungsreiche Vormittag bot nicht nur in-
teressante Einblicke in die Geschichte, 
sondern auch viele Gelegenheiten zum 
Staunen und Mitmachen. 

Besonders aufregend war der Besuch 
im dunklen Keller. Mutige Kinder durf-
ten ohne Licht durch einen geheimnis-
vollen Gang gehen – leider zeigte sich 
dabei kein Gespenst. Dafür gab es im 
Tierbereich echte Highlights. Die selte-
nen weißen Esel faszinierten die Kinder 
ganz besonders, aber auch viele andere 
Tiere wurden neugierig bestaunt. Zum 
Abschluss tobten sich alle noch einmal 
richtig am großen Spielplatz aus.

Vier Smartboards für die Volksschule Hainburg 

Die Volksschule Hainburg setzt mit vier neuen Smartboards einen weiteren Mei-
lenstein in Richtung moderne, zukunftsorientierte Bildung. Die Boards wurden 
vollständig durch die Sparkasse Hainburg Privatstiftung finanziert und bieten 
vielfältige Vorteile für Lehrerinnen und Lehrer sowie für die Schülerinnen und 
Schüler. Die interaktiven Tafeln ermöglichen multimediale Lernangebote, die 
Sprachentwicklung der Kinder unterstützen und den sicheren Umgang mit digi-
talen Medien trainieren.

Durch individuelle Lernpfade und interaktive Übungen können Lerninhalte 
besser an unterschiedliche Leistungsstände angepasst werden. Die Smartboards 
fördern aktives Mitmachen, erleichtern inklusives Lernen und stärken die Teil-
habe aller Schülerinnen und Schüler am Unterrichtsgeschehen. Sie ermöglichen 
moderner Unterricht mit praxisnahen Beispielen aus Bildern, Videos und inter-
aktiven Übungen. Anschauliche, multimediale Lernformate führen zu höherer 
Motivation und aktiver Beteiligung der SchülerInnen am Unterricht.

Auch die individuellere Förderung dank differenzierter Aufgaben und sofortigem 
Feedback ist gegeben. „Wir freuen uns sehr über die pädagogischen Möglichkei-
ten der modernen Tecnologien und deren positiven Einfluss auf Unterricht und 
Lernprozesse an der Volksschule Hainburg“, zeigt sich Direktorin Sabine Scho-
dritz begeistert. Bgm. Johannes Gumprecht sieht darin eine Investition in die Zu-
kunft der Schülerinnen und Schüler und in eine zeitgemäße Bildung.

Theaterstück „Wakany – die Berufefee“ begeistert Volksschüler:in-
nen für die Welt der Berufe

Mit dem interaktiven Theaterstück „Wakany – die Berufefee“ öffnet sich für die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen der Volksschule Hainburg ein Tor in 
die spannende Welt der Berufe. Die Initiative der Wirtschaftskammer Nieder-
österreich (WKNÖ) und der AK NÖ verfolgt das Ziel, bereits bei jungen Kindern 
Interesse und Neugier für das breite Spektrum der Arbeitswelt – insbesondere für 
die vielseitigen Lehrberufe – zu wecken.   

Im Mittelpunkt des Stücks steht die fantasievolle Berufefee Wakany, die die Kin-
der auf eine magische Reise durch verschiedene Berufswelten mitnimmt. Spie-
lerisch, mitreißend und kindgerecht erleben die Schülerinnen und Schüler, wie 
vielfältig und spannend Berufe sein können – vom Tischler bis zur Bäckerin, von 
der Mechatronikerin bis zum Floristen.

Das Theaterstück verbindet auf kreative Weise Berufsorientierung mit Unterhal-
tung und fördert nicht nur das Verständnis für handwerkliche und technische 
Berufe, sondern auch das Bewusstsein für die eigenen Stärken und Interessen.
„Wenn Kinder frühzeitig erfahren, wie viele Möglichkeiten ihnen offenstehen, 
können sie später selbstbewusster und gezielter ihren Bildungsweg gestalten“, so 
Direktorin Sabine Schodritz.Text: VS Hainburg
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Neuigkeiten aus der Musikschule 
Hainburg 

Am 15. Juni 2025 feierte die Musik-
schule Hainburg ihr 50-jähriges Be-
stehen mit einem großen Jubiläumskon-
zert in der Kulturfabrik Hainburg, das 
die Vielfalt und Lebendigkeit der Schu-
le eindrucksvoll widerspiegelte. Auf der 
Bühne präsentierten sich verschiedene 
Ensembles der Musikschule, ergänzt 
durch Darbietungen der Ballettklasse 
und der musikalischen Früherziehung. 

Besonders bewegend war, dass sowohl 
aktuelle als auch ehemalige Schüler:in-
nen Teil des Programms waren – ein le-
bendiges Zeichen für die Verbundenheit 
über Generationen hinweg. Ein weiterer 
Höhepunkt war die Kooperation mit 
der Bläserbande der Musikschule sowie 
dem Chor „Halbtöne“, die gemeinsam 
das Kindermusical „Marie und die Su-
che nach dem Glück“ aufführten. Auch 
für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt: Die Spielgemeinschaft Stadtka-
pelle Hainburg und Musikverein Wolfs-
thal übernahm das Buffet und trug so 
wesentlich zu einer rundum gelungenen 
Feier bei. Das Jubiläumskonzert ver-
band eindrucksvoll Tradition und Ge-
genwart, zeigte die enorme Bandbreite 
der Musikschule und machte deutlich, 
welch wichtigen Beitrag sie seit einem 
halben Jahrhundert zum kulturellen Le-
ben in Hainburg leistet.

Verabschiedung in die Pension

Nach vielen Jahren des Engagements 
verabschiedeten wir Hans Peter Hahn 
in seinen wohlverdienten Ruhestand. 
Sein Einsatz und seine Leidenschaft 
haben das kulturelle Leben in Hain-
burg nachhaltig geprägt und bereichert. 
Wir danken ihm von Herzen für seine 
wertvolle Arbeit und wünschen ihm für 
den neuen Lebensabschnitt Gesundheit, 
Freude und viele schöne Momente!

Neue KollegInnen im Team

Seit Beginn des Schuljahres 2025/2026 
freuen wir uns neue Lehrer begrüßen 
zu dürfen:  Robert Papocsi (Horn), Fe-
renc György Regös (Schlagwerk), Mi-
chael Boros (Posaune, Tenorhorn, Tuba, 
Trompete), Peter Kautzky (Posaune, Te-
norhorn, Tuba, Trompete)

Mit ihrer Leidenschaft für Musik und 
pädagogischem Können werden sie un-
sere SchülerInnen begeistern und unser 
Team bereichern. Herzlich willkom-
men!

Highlights im Oktober 2025

Das Jazzkonzert im Wasserturm war ein voller Erfolg – großartige Musik, tolle 
Stimmung und ein Publikum, das den Jazz liebt! Ein riesiges Dankeschön an 
„The Tiny Big Band“, aktive und ehemalige Schüler:innen und unsere Lehrkräfte 
Andreas Sagmeister, Dieter Mayer, Natascha Rojatz und Raphael Giller, an den 
Kontrabassisten Georg Schmelzer für die wunderbare Performance. Vielen Dank 
an den Verein „Kultur Erbe Gesellschaft“ für die tolle Zusammenarbeit und die 
Möglichkeit, dass wir in der tollen Location auftreten durften.

30 Jahre Haydn-Bibliothek 

Unser Gitarrenschüler Ilja Vonach 
(Klasse Magdalena Ley) hat mit Gi-
tarre und Gesang das Publikum ver-
zaubert. Danke Ilja für diesen schönen 
musikalischen Moment! Wir wünschen 
der Haydn Bibliothek alles Gute zum 
30-jährigen Jubiläum. 
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Der Braunsberg, im Oberboden 
sandig, in tieferen Schichten aus 
Gneis und Schiefer bestehend, hat 
es Michaela Riedmüller angetan. 
Die Winzerin macht naturnahe, 
außergewöhnliche Weine. 

GROSSE HERKUNFTS-
WEINE AUS DER  
EINZELLAGE RIED 
BRAUNSBERG

 

Click & Order: 
Wein und Speisen online bestellen.

VINOTHEK- 
Öffnungszeiten:  
Mi 16–18 | Fr 15–18 |  
Sa 10–15

27.11.–30.11.

4.12.–8.12.

11.12.–14.12.

Wein für Wei(h)nachten:

22.12.  10 – 18 Uhr

23.12.  10 – 18 Uhr

Special Nikolo-Box mit 

Schmankerln aus unserer 

Heurigenküche, abzuholen:

5.12.  11.30 – 17 Uhr

6.12.  11.30 – 17 Uhr

HEURIGEN- 
TERMINE 2025:

Jetzt online anmelden für den Newsletter!

Eventtipp: Let’s taste Braunsberg!  
Weinverkostungen am Weingut erleben. 
Buchbar unter: shop.michaelariedmueller.at 
Weingut Michaela Riedmüller 
2410 Hainburg an der Donau, Klosterplatz 4 
Tischreservierung unter 0699 150 169 10

 
Frohe  

Weihnachten  
wünscht 

Michaela Riedmüller  

& Familie 

Leopold Schlesinger 
gewinnt den Laufcup Ost 
in der Klasse M-70

Leopold Schlesinger hat sich 
eindrucksvoll den Gesamt-
sieg im Laufcup Ost in der 
Klasse M-70 gesichert. Die 
traditionsreiche Laufserie 
umfasst sechs 10-Kilome-
ter-Bewerbe in den östlichen 
Bundesländern und gilt als 
einer der anspruchsvollsten 
Wettbewerbe für Ausdauer-
sportlerinnen und -sportler 
der Region.

Schlesinger zeigte über die gesamte Saison hinweg außerge-
wöhnliche Konstanz und Dominanz: Vier Läufe entschied 
er klar für sich, einmal erreichte er den zweiten Platz und 
einmal wurde er Dritter. Mit dieser beeindruckenden Bilanz 
setzte er sich souverän an die Spitze der Gesamtwertung.

Der 70-jährige Ausdauersportler ist jedoch nicht nur im 
Laufsport eine bekannte Größe. Als ehemaliger Kapitän der 
Kampfmannschaft des FK Hainburg bestritt Schlesinger in 
seiner aktiven Fußballkarriere rund 500 Meisterschaftsspie-
le. Seine sportliche Vielseitigkeit und sein Durchhaltever-
mögen machen ihn zu einer herausragenden Persönlichkeit 
des regionalen Sports – und sein Sieg im Laufcup Ost unter-
streicht dies eindrucksvoll.

3. Tag der Jungmusiker:innen

Heuer fand bereits der 3. Tag der Jungmusiker:innen statt. 
Das Jugendbläserensemble „Die Bläserbande“ der Spielge-
meinschaft Stadtkapelle Hainburg Musikverein Wolfsthal 
wird von der Musikschule Hainburg ausgebildet und bildet 
die Grundlage für den musikalischen Nachwuchs. Mit großer 
Motivation bereiteten sich die Jugendlichen für den „Jukebox 
Dämmerschoppen“ vor. 

Unter der Leitung von Robert Papocsi und Stefanie Kugler 
fanden intensive Registerproben und eine Gesamtprobe statt. 
Natürlich kamen Spiel und Spaß nicht zu kurz: Die jungen 
Musiker:innen besuchten das Konzert „Peter und der Wolf“ 
und schnitzten anschließend wunderbare Kürbisse – eine per-
fekte Kombination aus Musik Kreativität und Gemeinschaft!

Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr voller Musik und laden 
alle Hainburger Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, unsere 
Konzerte und Veranstaltungen zu besuchen.

Die Termine unserer Veranstaltungen finden Sie auf unse-
rer Website http://musikschule-hainburg.at/ und auf unserer 
Facebook- bzw. Instagram Seite.

Ihr Team der Musikschule Hainburg
Text: Musikschule
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Der Lions Club Hainburg lädt sehr 
herzlich zum vorweihnachtlichen 

Punschstand ein.

Öffnungszeiten
Freitag
Samstag

Freitag
Samstag

Freitag
Samstag

Sonntag

5.12.
6.12.

12.12.
13.12.

19.12.
20.12.

21.12.

15 - 20 Uhr
15 - 20 Uhr

15 - 20 Uhr
15 - 20 Uhr

15 - 20 Uhr
15 - 20 Uhr

15 - 20 Uhr

HAUPTPLATZ WEST HAINBURG

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

der Reinerlös kommt zur Gänze karitativen Zwecken zugute

PUNSCHSTAND

STADTPFARRKIRCHE HAINBURG
SAMSTAG, 6. DEZEMBER 2025

UM 16:00 UHR

DER NIKOLAUS KOMMT 
NACH HAINBURG

Wir laden Kinder und Eltern zum Besuch 
des Nikolaus sehr herzlich ein.

Nikolaussackerl solange der Vorrat reicht.

we serve - wir dienen

KARTENPREIS   € 20,--
Kinder unter 12 Jahren frei

Alschinger United Optics
Livios Cafe.Restaurant 
Lions Punschstand am Hauptplatz
Mitglieder des Lions Club Hainburg

Vorverkauf 

der Reinerlös kommt zur Gänze karitativen Zwecken zugute

STADTPFARRKIRCHE HAINBURG
SONNTAG, 21. DEZEMBER 2025
BEGINN 17:00 - EINLASS 16:30

ADVENTKONZERT ORIGINAL STORYVILLE
JAZZBAND

KULTURFABRIK HAINBURG
28. FEBRUAR 2026

BEGINN 19:00 - EINLASS 18:00
freie Sitzplatzwahl

KARTENPREISE  
Abendkasse € 28,-- Vorverkauf € 25,--

Kinder unter 12 Jahren frei

Karten erhältlich bei
Alschinger United Optics Hainburg, Wienerstraße 1
Livios Cafe.Restaurant  Hainburg, Landstraße 181 

Mitglieder des Lions Club Hainburg

der Reinerlös kommt zur Gänze karitativen Zwecken zugute
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Kulturfabrik Hainburg | Kulturplatz 1

06. Dezember 2025 | 18:00 Uhr

www.haydngesellschaft.at

Kartenreservierung 
0664 736 164 93
haydngesellschaft.at / karten

Bild: Julia Wesely

KLANGVOLLE 
WEIHNACHT

Eine Koproduktion mit 

443. Konzert 
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Kreativkurse 2026
Anne- Marie Enengel 

0676 3136117

Datum Thema Materialien
13.Jänner 2026 Mini Geschenke aus 

Streichholzschachtel

Streichholzschachteln, Buntpapier, 
Bänder, Stempel, div. Deko

10.Februar 2026 Wunderkerzen Bilder Weise Farbe,  Papier, Wunderkerzen, 
Sprühflasche, Zitronensaft

10.März 2026 Filzvögel zu Ostern Filz/Märchenwolle, Filz Nadel, farblich 
passende Federn, Filzunterlage, Perlen, 
Apfelkerne

14.April 2026 Natur Kerzenhalter Glasgefäß, Holzscheiben, Schleierkraut, 
Zimtstangen oder Zweige/ Rinde, 
Stumpfkerzen

12.Mai 2026 Heißklebekunst durchsichtiger oder farbiger Heißkleber, 
Bilderrahmen, Marmeladenglas, 
Acrylfarben

09.Juni 2026 Sommerkerzen Glasgefäßgetrocknete Blumen, Deko, 
Kerzenreste

14.Juli 2026  Kleidung pimpen mit 
Danklor

Danklor, Plastick, Pinsel, Wassergefäß

11.August 2026 Betonkunst Kleiner Kübel, alte Stoffe, Plastik, Beton, 
Handschuhe, Speiseöl

08.September 2026 Deco aus 
Modelliermasse

Lufttrocknende Modelliermasse, 
Kecksausstecher, Frischhaltefolie, 
struckturgebende Gegenstände

13.Oktober 2026 Hagebutten Herzen Hagebutten, Draht, Zwirn, Zange, 
Stumpfkerze

10.November 2026 Textilweihnachtskugeln Styropor Kugeln, Weihnachtliche Stoffe, 
Buttermesser, dünner Zwirn

09.Dezember 2026 Weihnachtskarten und 
Anhänger

Papier, Bänder, Accessoires, Stempel, 
Stempelkissen

Die Kurse finden von 18:30 -20:30 in der der Haydn-Bibliothek, Altes Kloster, 
Fabriksplatz 1a, 2410 Hainburg, statt.
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WIR MACHT’S MÖGLICH.

DAS KONTO
FÜR DIE BESTE ZEIT
UNSERES LEBENS.
DAS RAIFFEISEN JUGENDKONTO.
DER EINFACHE START IN EINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT.

www.rbbc.at 
Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Bruck-Carnuntum, Raiffeisenplatz 1, 2460 Bruck an der Leitha

DAS NEUE BUCH

Hotelrestaurant
Gasthof „Zum goldenen Anker“
Donaulände 27, 2410 Hainburg an der Donau
+43 (0) 2165 648 10
restaurant@goldeneranker.at
www.goldeneranker.at

Präsentation am
Freitag, 12. Dezember 2025, 18.30 Uhr im 

Eine Expedition.
Das Ziel: der Südpol. 
Au� einer unbekannten 
Route. Das Notwendige in 
Schlitten – selbst gezogen. 
Mit Skiern und aus eigener 
Kra�t, 900 Kilometer in 
33 Tagen im Kamp� gegen 
Eis, Sturm, Gletscherspalten, 
extreme Kälte und ständige 
Ge�ahr…

Um Anmeldung wird gebeten.

Bezahlte Anzeige
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www.hainburg.at

6. – 8.
DEZEMBER

Mittelalterlicher
Adventmarkt

Hainburg
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November/Dezember 2025

Fr 28.11.	 Start in den Advent, Jugendheim
bis So 30.11.	 jeweils 10.00 bis 18.00 Uhr

Sa 29.11.	
17.00 Uhr	 Adventkranzsegnung, Stadtpfarrkirche
19.00 Uhr	 Krampuslauf Teufelslegion PDs Café, 
		  Vorplatz Ungartor
19.00 Uhr	 Jukebox Dämmerschoppen der Stadtkapelle
		  Hainburg-Wolfsthal, Kulturfabrik

So 30.11.
09.00 Uhr	 Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
10.00 Uhr	 Adventmarkt und Fotoausstellung, 
		  Martin Luther Kirche, Fotoausstellung 
		  Karol Konrad "Das Warten auf die 
 		  Freiheit" während der Öffnungszeiten.
17.00 Uhr	 Weihnachtslesung der Prosecco 
		  Prinzessinnen, Martin Luther Kirche

Do 04.12.	
15.00 Uhr	 Gemeinsam erinnern - wie es in Hainburg
		  einmal war, Haydn-Bibliothek
16.00 Uhr 	 Weightfriends, Martin Luther Kirche
		  wöchtenliches Treffen 
	
Fr 05.12.
12.30 Uhr 	 Weihnachtsempfang, 
		  Allgemeine Sonderschule	
14.00 Uhr	 Eintauchen in die Welt der Farben - Science
		  Afternoon, Haydn-Bibliothek
15.00 Uhr	 Lions Club - Punschstand, Hauptplatz West

Sa 06.12.	
11.00 Uhr	 Mittelalterlicher Adventmarkt, 
		  Freiungsstraße
15.00 Uhr	 Lions Club - Punschstand, Hauptplatz West
16.00 Uhr	 Lions Club - Der Nikolaus kommt
		  Stadtpfarrkirche
18.00 Uhr	 Klangvolle Weihnnacht, Konzert der 
		  Hainburger Haydngesellschaft, Kulturfabrik

So 07.12.	
11.00 Uhr	 Mittelalterlicher Adventmarkt, 
		  Freiungsstraße

Mo 08.12.	 Maria Empfängnis
09.00 Uhr	 Hl. Messe, Stadtpfarrkirche
11.00 Uhr	 Mittelalterlicher Adventmarkt, 
		  Freiungsstraße
15.00 Uhr	 Adventlesung der Hainburger Autorenrunde
		  Haydn-Bibliothek

Di 09.12.	 Kreativkurs der Gesunden Gemeinde
18.30 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Do 11.12.
18.00 Uhr	 Winterwunderzeit der MS Hainburg
		  Saal der Arbeiterkammer	
19.00 Uhr	 Deutsch um 7, Konversationsabend in 
	 	 deutscher Sprache, Haydn-Bibliothek

Fr 12.12.	
15.00 Uhr	 Lions Club - Punschstand, Hauptplatz West
18.30 Uhr	 One Minute, Buchpräsentation Wolfgang
		  Melchior, Gasthof Zum Goldenen Anker
19.00 Uhr	 Fast perfekte Weihnachten, EU XXL Film
		  Haydn-Bibliothek
19.00 Uhr	 Krampuslauf Teufelslegion, Sportplatz
		  FK-Hainburg

Sa 13.12.	
15.00 Uhr	 Lions Club - Punschstand, Hauptplatz West

So 14.12.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche
16.00 Uhr	 Konzert des Singkreis Hainburg, 
		  Martin Luther Kirche

Fr 19.12.
15.00 Uhr	 Lions Club - Punschstand, Hauptplatz West

Sa 20.12.
15.00 Uhr	 Lions Club - Punschstand, Hauptplatz West
17.00 Uhr	 Stimmungsvolles Adventkonzert,
		  Martin Luther Kirche

So 21.12.
15.00 Uhr	 Lions Club - Punschstand, Hauptplatz West
16.30 Uhr	 Lions Club - Adventkonzert mit Cantus 
		  Carnuntum, Stadtpfarrkirche

Mo 22.12.	 Christmas Time, Konzert der Musikschule
18.00 Uhr 	 Studio B, Musikschule Hainburg

Mi 24.12. 	 Heiliger Abend
14.00 Uhr	 Hl. Abend Christvesper, Martin Luther Kirche
15.00 Uhr 	 Krippenandacht, Stadtpfarrkirche
23.00 Uhr	 Weihnachtsmette, Stadtpfarrkirche

Do 25.12.	 Christtag
10.00 Uhr	 Weihnachtshochamt, Stadtpfarrkirche

Fr 26.12.	 Stefanitag
10.00 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst, Martin Luther Kirche

Mi 31.12.	 Silvester
09.30 Uhr	 Silvesterwanderung der Gesunden Gemeinde
		  Treffpunkt: Parkplatz Schlossberg
17.00 Uhr	 Jahresschlussandacht, Stadtpfarrkirche

Der Redaktionsschluss  Hainburg imbild 
März 2026 ist der 23. Jänner 2026 

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der 
Homepage der Stadtgemeinde oder des jeweiligen 
Veranstalters.Artikel, Fotos und Plakate können an 

folgende Mailadresse geschickt werden:

gemeinde@hainburg-donau.gv.at

Evangelische Gottesdienste
jeden 2. und 4. Sonntag des 

Monats um 10:00 Uhr
Martin Luther Kirche

Weitere Hinweise
www.evang-hainburg-bruck.at

Katholische Gottesdienste 
Sonntag um  09.00 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche und Sams-
tag 18.30 Uhr Erlöserkirche
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Mo 02.02.
18.30 Uhr	 Mariä Lichtmess, Stadtpfarrkirche

Do 05.02.	 Gemeinsam erinnern - wie es in Hainburg
15.00 Uhr	 einmal war, Haydn-Bibliothek

Fr 06.02.	 Ein Glücksfall, EU XXL Film
19.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

So 08.02.	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

Di 10.02.	 Kreativkurs der Gesunden Gemeinde
18.30 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Do 12.02.	 Deutsch um 7, Konversationsabend in 
19.00 Uhr	 deutscher Sprache, Haydn-Bibliothek

Sa 14.02.	 Klangzauber, Konzert der Hainburger
18.00 Uhr	 Haydngesellschaft, Kulturfabrik

Mi 18.02.	
18.30 Uhr	 Hl. Messe mit Aschenkreuz, Stadtpfarrkirche

Fr 20.02.	 Spitzwegs Klause, Autorenlesung mit
19.00 Uhr	 Herbert Pauli, Haydn-Bibliothek

So 22.02.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche
15.00 Uhr	 Kinder- u. Jugendkreuzweg, Teichtal

Mi 25.02.	 Seidenstraße - unbekanntes Afganistan, mit
18.30 Uhr	 Wolfgang Melchior, Martin Luther Kirche

Fr 27.02.	 Die leisen und die großen Töne, EU XXL
19.00 Uhr	 Film, Haydn-Bibliothek

Sa 28.02.	 Lions Club - Original Storyville Jazzband
18.00 Uhr	 Kulturfabrik Hainburg

Do 01.01.	 Neujahrstag
10.00 Uhr	 Neujahrsmesse, Stadtpfarrkirche	

Mo 05.01.	 Blaulichtnacht der FF Hainburg
19.00 Uhr	 Saal der Arbeiterkammer

Di 06.01.	 Hl. 3 Könige
10.00 Uhr	 Messe Dreikönigstag, Stadtpfarrkirche

Mi 07.01.	
19.00 Uhr	 Jugendgebet, Erlöserkirche

Do 08.01.	 Deutsch um 7, Konversationsabend in 
19.00 Uhr	 deutscher Sprache, Haydn-Bibliothek

Fr 09.01.	 Ein kleines Stück vom Kuchen, EU XXL 
19.00 Uhr	 Film, Haydn-Bibliothek
	
So 11.01.	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

Di 13.01.	 Kreativkurs der Gesunden Gemeinde
18.30 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Do 15.01.	
09.00 Uhr	 ID Austria/Digitales Amt Workshop
		  Haydn-Bibliothek
18.30 Uhr	 Expedition zum Südpol, Vortrag mit 
		  Wolfgang Melchior, Jugendheim

Fr 16.01.	 20 Jahre Gesunde Gemeinde Hainburg
17.00 Uhr	 Jugendheim 

Sa 17.01.	 Schwungvolles zum Jahresbeginn
17.00 Uhr 	 Martin Luther Kirche	

So 18.01.	 Taizegebet
17.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

Fr 23.01.
18.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst, Stadtpfarrkirche
19.00 Uhr	 Fast eine Heilige, Autorenlesung mit Peter
		  Lukasch, Haydn-Bibliothek

Sa 24.01.	 Faschingsgschnas der ÖVP
19.00 Uhr	 Motto folgt, Kulturfabrik 

So 25.01.	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

Do 29.01.	 Kindernachmittag mit Renate Glaw
16.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Februar 2026Jänner 2026


